
Tolle Erfolge beim 53. Eichholz-Cup in Gerlafingen 

 

Vergangenes Wochenende fand der 53. Eichholz-Cup in Gerlafingen statt, welcher mit 23 

Vereinen aus 4 Nationen gut besetzt war. Trotz intensiver Trainingsphase lieferten die 11 

Athleten des Schwimmclub TS Dornbirn einen guten Wettkampf ab und traten mit 26 

Medaillen (17x Gold, 7x Silber und 2x Bronze) und einem Vorarlberger Landesrekord die 

Heimreise an.  

Erfolgreichster Teilnehmer an diesem Wochenende war Max Halbeisen mit 5x Gold (100 

Rücken, 100 Delfin, 200 Freistil, 200 + 400 Lagen) und 2x Silber sowie der Verbesserung des 

Vorarlberger Landesrekordes in der Jugendklasse über 400m Lagen in 4:50.29. Max bewies an 

diesem Wochenende erneut sein Allround-Talent über alle 4 Lagen und qualifizierte sich für 

das 200m Lagen-Finale der Jahrgänge 2003 – 2005. Dies konnte er überlegen (mit 12 sec. 

Vorsprung) gewinnen.  

Ebenfalls eine tolle Allround-Leistung lieferte Luis Halbeisen ab. Er gewann 5x Gold (50, 100 + 

200 Brust, 100 Freistil, 200 Lagen) sowie 2x Silber im Jahrgang 2006. Nach erfolgreicher 

Qualifikation erreichte er im 200m Lagen-Finale der Jahrgänge 2006 und jünger ebenfalls 

einen tollen Sieg.  

Eine weitere Medaillenhamsterin an diesem Wochenende war Janine Schelling. Sie gewann 

4x Gold (50, 100 + 200 Brust, 50 Freistil) sowie 1x Silber.  

Die weiteren Medaillen gingen an Angelina Scheier mit 2x Gold (über 50 + 100 Brust) und 1x 

Silber sowie Fabian Auersbacher mit 1x Gold (über 400 Freistil), 1x Silber und 2x Bronze.  

Auch Christina Sohm zeigte in den Einzelrennen ihre Allround-Fähigkeiten und qualifizierte 

sich für das 200m Lagen-Finale der Jahrgänge 2003 – 2005. Mit voller Motivation steigerte sie 

dort ihre Bestzeit um 3 Sekunden und belegte den 5. Rang.  

Mit den weiteren SportlerInnen (Lisa Sorger, Niclas Gutgsell, Julia Scheier, Pamela Paulitsch 

und Manuel Thurnher) konnten noch weitere 14 Top10 Platzierungen erreicht werden.  

Das Trainerteam und der Vorstand gratuliert zu diesen Leistungen und wünscht noch viel 

Energie für den Endspurt in der aktuellen Saison.  



 

 


